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Die Kriegslage.
Der «orgesteeu herausgegebeue lagesbericht.

(»cil »erljiatet eingetroflcn, bttrd) Anlchlag nerbreltet.)
W B (Amtlich»Grotze» Hauptquartier. 12, Dezember

Zn Flandern  grtiieu gestern die Aranzosen in
der Richtung östlichc- ngemarck°n. Sie-wurde*i ,urück-
geworsea und verloren etwa 200  xote und 340 Ge

'""" unsere Artillerie beschotz den vahnho, Ipern
,ur Störung seindlicher Iruppenbewegungen.
1 Del Ur r a » wurden Aortschritt. gemacht

Zn Segrnü  Souain - Perthe , «rissen die
'kraniosen erneut ohne jeden Ersolg an.

im 21 tao n ne n tu albe ver̂ uchEen btc 5 ^°
zosen nach wochenlangem rein vM »m "Kvörktüke Sie wurden überall leicht abgewiesen. ul
gegen nahmen die deutschen Ir, .ppen " tederum einenrnick.«aen französischen Stuhpunk» durch Aiinen-
luttnguug. Der Gegner erlitt starte Verluste an Ge-
sallrnen und Verschütteten: auherdem machten wir

200 1®̂ °!̂ ,en,ont.  südöstlichS«. Mihiel. wur den

vie Sümpje am Lserkanal.
Amsterda m,  14 , Dezember, Dem „Aügemeenen standet»,

b, y  Hieltet (ein Karre,pmibent aus « turne : >3ch beimbe mul,
nü.ien im Zenirum bet Ge,echte an der vier . Die Lerbimbete»
strengen (id, an. einige Stellen bes rechten Ulers de» 0,ertanai ».
welche die Demlcheit inne haben, zu beleget, « .»her ist e» Ihnen
aber noch nicht gelungen. Wenn man >r„ eine Weile hier gewesen
ist, da,m sieht man erst, das, manches anders ist, als es asststell dar-
ne„e'' t wird, Biel,ach ist es dem blinden 3»,all, dem Unfllud ober
brr iilatwend,gleit zuzuschreiben, wa» uan der anderen -- eue Gs
reiner Mutwille geschildertwird, Beiondcrs ist dieses der Ja»
von dem „Ui Grund und Laden Schlesien" eines Orte, aber eine»
Gebäude», SlitbtrcHeite wird es häutig nötig, da,, otc Serbin,
beten durch die Stellungen der Deutschen gezwungen sind, da»
Eigentum der belgilchen Lundesgenassen zu bombardieren. Man
lann ruhig ,- gen. das, der Angriss und die Ler .eidigung eine»
jeden Quadratmeter» « öden an der Wer da» Zehnsacheund mehr
seine» eigenen Werte» lostet. In wenigen Togen erwartet man
intensivereKümpse,

tk 11e » (dir ) Nach einer privaten Meldung der „Rhein
"llettl Kta" aus dem fxtag sprechen verschiedene Anzeichen dalur
dah' England" in der nächsten .zeit sem Verlangen nach sre.er
» "rchiahrl nall, Antwerpen durch die scheibe dringlich wieder

wird Dir Erkundt'Ny ron Ostende und ZeebrntM halte bif
«HHemont.  südöstlich St. Mlhlel. wuroeu l °̂^ zg,ichle,. einer dortigen Landung ergedem Der neue englstche

mehrfach. h-'ttg- Angrisie de, Iran,ose» -bg.wi.s-m jz„eg-p.an h-u.e di. - L !.
No aus dem Vogesentamm in S -gend we.tlich| ^ Ä'^ nl-tten Sknalen. WtN eefh
^ " A? drr ° stprrutzi,chen Grenz,  wars un¬
sere kaLie russische kauallerie zurück und macht.
3ü0 Ersanllrne ^ ^^ Weichsel , ln Rordpolea
entwickeln sich unser« Operationen weiier.

Zn Südpolen  wurden rnssilib« Angrtsse von
österrrichisch-ungarischea und unseren Truppen abge¬
schlagen. Oberste Heeresleitung.

W B Berlin, 12. Dezember, (Amtlich» Die aus
h-n Iraniickien Press« in deu' sche Aüiker übergegangene
äfiSa * . der Kai,-r. °nläbiichb» « etten-

Kflimeltcr dos Prinzen, gerichteth !i, wi'.d bet.a.ig., -i>-
den^König van England ist ielbsiverficindlich empepen
der in d'r ausländischen Presse oerbrciteien Auntü.me
fein Telegramm Äuiser Wilhelms ergangen.

Der gestern herausgcgebene Tagesberlchl.
W.B, Grvhe » Hauptquartier.  t3 - D«;..

(Amtlich.» Nachdem am 1,l- Dezember die
oiieniive aut A p r c m o n « llüdost.ich St . rinyin» 8«
scheitert war. grisf der Ieind gestern nachmitlagi» J -'front über Alirey (halbwegsS». Rlihiel- pom-a
Mvussan) °n. Der rtng. iss ende,, für die , r°n,°,en
mit dem Verluste von 600 Geseugenen und e mr gra-
sten Anzahl von loten und verwundeten. Uusecev .r

Naieitoen dabel etwa 70 verwundete. 3m übrl
gen verlies der lag aus dem westlichen kriegsschauplalz
im wesenllichrn ruhig.

Zn Rordpolen  nähme» wir «ine Anzahl ieind
lichrr Stellunizei-. Dabei machten wir 1 l 00 0 « r
songcne und erbeuteten 4o Maschinen-

"E "lluv^Ostpreuhen und Südpolen  nicht»
Oberste Heeresleitung.

SÄrÄÄ 'Ää ' »“' wäh
renb ber Eelnger ntg Slnttncrpen» Im Entstehen verhinderten, (im
!c™ t(, unbekannt Das Tchicklol der hallandilchen
z' ninnten toiill* bäbei eine - uslchlagacbende« eile. Jeden,all» ,ei
ftallcittb ent!<stlo„en, elrt etwa,ne» ,ra»iö,:,<l>englische» Ultimatum
adzülehnenünb  seine Bestxrechiemit aller » rast , u wahren

„er,in  3u den ne,teigen Meldungen über Siege in West,

aastẑ n schreibt dee mii.iaet.che Mi.atbei.ee de. .verliner cvlat.
an eig" ist kmrm kürzer mi-gllch. wie e. die cberste steere».
leltung m» bin wenlaen Worten ' nt. Ml .me eine Unzahl (elnb-
X Stellungen genommen und tcbefllOCO tBetangene madj.en,
BW  u «. dm . » »W" - cht-'ch. n°ch er,ee»„dtee ,v ist e. der
i llerrrid l|tf -ungarlltfce «venera,,Inbsberich,, au» dem bereit» beul-
Uch he.°mgeh. dah ,ich6'ndenburg. Täflet. bercH. eenb

>>em «oll,«dien Krieg»,d.aupiai, bemetlbat macht, Tetzl leben
llr ZZZ »eg,«« der Bäumung«all.len», van den Kar-
valhcn an sind Me operuiivncn immer weiter nach Olten vo . e
« ° 'n «erben her KZ
acbungsoetlud;. Immer mehr enlweld - de. leste k» .
Bullen lür Ihren ZIllgel In den »aepalben gewonnen ,n bahn.
gtäü« en - " wird Immer llaree. oah ««> - an dle-wal die En.-
utkid-mn lut Lodpolen und «z.' ltzlrn lallen wird, van IZuroett
<ee wird die rulllswe Armee über I' ndem au, nivangvra» ge-
»lebw °°n westen her dem g-elchet. Sie, -i.-gedrangl, ^
her unUtltulUlg dorthin gezogen. Stetig tolgen Igt (legernbc
Armeen,

« . » . Berlin,  12 . D»,br . (KUKomtlU!».) Die Kdumung
van cod,  durch hie Bullen getchah hetmlsth de, Nadzl». daher
ohne »amp, und nndemer« . Sie ntae aber nur da. - egednl» de.
vorhergehenden dre'.lügsgen » Lmple. Tn diesen Hallen M,|
aarn ungeheure Deelnste. besonder» durch unsere schmcte Artillerie,
Sie oeiiaslenen rulftlllten Lchühengrüben waren m» aolen buch
„üblich migesülll, Aach nie In de» gesamten Kample» de» Vst
beere», nicht etnm- l bei lamtetiberg . lind unsere Truppen Uber
so viel russische reichen dlnt-egge|chrlNen, ' " dal den llu-nmen
NM codi, coiole, und Überl,lull Zwl dzcha Dab.aitl-e „all der
iNelchsel, Obgleich wir die Ar,greller toann , blieben tmle.r Der-
lulle ij'hlec betten tu »n «en we.l lurüd . wir haben inabetün-
bet. Im CJiigenlon,o Ihnen gani unoerhü Inl. mnszlg wen.zI Tob
perlcren, Lo Helen lei dem belanute» Dotchbeuchm'lere» 2a. Be
leroeferp» van diesem fleere»teil mit 12« Monn: e» Ut " >>' »->)

Smnbi ' tah ««‘ein M 'einer We ' iUMld,' Cutomle". » (me«lidj
Cob-I nicht weniger al» »«2 lote Bullen gelundcn und destaltel
worden stnd. Auch die enistlchen öe lata lo er lulle  Wunen
wir, wie in den trüberen Schlachten, „ etnllch znoeelüchgIchahen,
Sie betrugen in den bisherigen Kample» In Polen in.l - mlchla!
der van vn» erleuieten »» 000 « elmrgenen. d.e iu,milchen n .t
bet Bahn nach beulschlonb abbelveberl worben lind, min
besten » 15000 » Mann,

«L Berlin.  12 . Dezhe, IBichlamillch» Die Stadl lob,
„ol durch die »ungllen Kample uw Ihren » 1 >h >' >" wen'« f
lllirn . Einige Darorle und Aabrlkarringen- uherhnlb de. Sin»,
bezlrl» haben Be,ch.adlgnngen aulzuweilen. doch Ist das llnnere
der Stabf teft vLÜ'.g vnverfedtt. Do» Grand Hotel. \n  wm |Wf
° ü ruhiger verlebe - bl) ie». unbelchädigl. Die elektrische Slro-
henbnhn ralllert ohne Störung wie in Zrleben»,eilen,

'JtuHöll in ihren Mauern sehen,
,m ,u >n„r ia  1 ? De-emt' -r , (llüchiamtstch,) Dte Ertasz
d? .It8den fr -re tu Paten haben in Frankreich grasten Emben-k

heraargerosen. Um den Ei-rbrud abznlchmachen. er.lar»- kn: >.e
t maen Lid . sei oan den linsten kampstas gerat,,n worben, da t
rÄ « e die iakü'che Ctlutitflttng gevildei habe, D

Ccfle. tiidi eil Meinl jedoch noch beunruhigt ui kein, beim bie Pr: s,
wende! sich' .' °..,chei" e" d it,Hü. irrten Aritke.n gegen den -pess.

MISIMI», , ba. Peicrwwrger Korrespandenten de:,
DoiM ^ letiraph" wiberli' rcchen den Meidtmae.. de» ' ..Inst-

,'t.lUa »!!e »ch.es indes» er schreib. , Aach h.er per.' ea'k.ch
"Z,. tchjett hatten in «a». kchwere.pltastenk-turpke stwlgeimchen, m

ft  X'-’ he» 'öaiiü o: i,e' .".'til an, ne « tn, I I, t
he" uü.ch' .en Ma -gen ansagen. dach b.e Anitea zagen e» tue , diesni.hsi, '!kLZfs''t-N- . .

ML Wien  III , Dezember, Die flriegsbeitchle' ,latter de^
L,Itter nt d " . doch NO" den rusllschet. Belanettmaiirttppc .t
Lnemn . I» einige Lataillane geselle» adirnn. par.teri wurden, dte
nicht ,um Angriss aus dte Festung zu bringen waren.

Die Erwartung einer dee wlchktzftenSchlachten Im Osten,
Wetil,  14 . Dezember, Au» Petersburg w.rd gemein!: 21».

,etd,e.t teilten Darauf hin, tust in eitler gaM 1aabeu > | 0I‘
wichligste Seltladit des Krieges sich aus ber rtiftiW» n , J
n»;r> ^ D e Deutichcn ftiticfvn neue starkuu^bn nun "Uii vSbe»Ist klar,dast noch ein anderer groszer Kraslaulwand ihrer,
sests in Barbereilung ist,

i,i  g 'M, i c n I? Dez, iNichiamllich.» Amiiich wird her,
lau. dari : 12 Dezember, miltago. Uugeachlet aller iam ' iengict-

i„ dem roiitlerlMtoi, « cbitfeigclünbe leiden untere Truppen
unf. ro Woiriicfuufl in len  Karpathen umer fjmnaljvc.'öcii. re«-
rcidjrn Geseihten fort. Die Pasie wcs.Uch den Lupkamoe ^ .sc-s
sind wieder IN uulerem Best», 3m IKottme liitiid) uan Gail er,
(Brntain und Neu-Laudeo begannen groszere Kample, Die Schlacht
in Westgalizien, deren Fron , sich»l Gegend östlich Tmubark bis m
de» 'Kaum altlitb Stralau hin, .. Ist. bauert an . Gestern brachen
wieder mehrere Angriste der Lullen in «mieten» 2lrtiUcr.efe.ier ,u-
lammen. Die Lage nt Polen ha, iid) nirt-l geattbert. Die Belastung
von Ptzentns . brachte »an ihrem >e»Iett Attsiall gelangen:
Rüsten und 18 erbettle»:' Malchtnengewehremit lehr atcl Mtmtlton

mit Heut r S .elloertreler des Ehess des Generats.abs,
o a u t)  ö f e r , Generalmajor,

«L «len  13 , Dezember, iNichlamiltch.l Amtlich wird
ocrlautburt : HZ, Dezember, In der Tthlach, in Westgaiiztenwurde
de- südliche Flüge, der Russe» gestern bei Llmanowo geschlagen
und »um Rückzug gezwungen, Die Be. solgimg des Feindes ist ein-
eeieüe» Alle Angriste aus unsere übrige Schlacht,rau» brachen
eoenso wie an de» sriiheren lagen zusammen. Unsere n den
Karpathen vorgetüdien K,as,e sezz.en wieder unter tuehrsachen
Keitttpsen dte Lersolgung energisch sori. Am Rndimil ag tourde
stett Sander genommen, Aach in Grqdaw, Gorltie und Fnugrod
rmlton unsere Trupp »n wieder e»n. Das Zempliner Kom.tat »st
non dem Feinde unllfommen gesäubert. In den abseits von den
Schauplätzen der grünen Ereignisse gelegenen östlichen« -»d' ar.
„ '.Heu oermochieder Gegner südlich des Äebirg. tamtues »irgend»

'toesetuiich Raum zu gewinnen. Im allgetneinen basten unsere
Truppen die Pasche,hen, in de- . 'Ulet- lna die üstzse de, » .tezawa-
Tnle», In Sädpaien w" ' de nieht gelütupti. l .ordi'ch Eowtez
st-tzlen unsere Uerbitltdeien den Angriss aus die stark beleftigten
Stellungen der Russen ersolg,eich fort.

Der Uelllfrticlcnac Ehe! de» Generalstaü».
v, Ooser,  Aeneroltnosoe,

Süch-zungen über Bugland» Verluste.
-Zvt rual d" t'teuere" verosscutllcl)l parill' ,- We,'.

w - „3 -.»•?: •• k,e b-»he»»ge.i reliijdiet, » e: l'.i|te aut
Ztn„ i.7  ö .a..:. tmm. 'lieiüD .i »uU. u * •>»« «« . mehr

4'.,.t tii.ii „. Immen »Md ine ..l'tige,, luriui ."»:'» MU' etiroii .t I m.
i,’,r,y" meint' , i»lll.mb wirb knnm Uber «etniget be .He*
p„ !>'»ien. um de »" lle.i. b.e Diele gewaltige,i Peil teste IN
,»: U her T »Uppen petu . snch» hauen , aassttllen zu lotmete,

« ... Snt -a wild aeeneldet- Der t>.i!"dr.td>e '.Rtlaebester des
'oueumll »-ll. tust 'nt'l ,'lulll.md «»' dem ötUlclK».

stund unt ' mlaüdmem  Ammen . dä^ R..tzia»b .'dllloin
ittett nam Westen al' gel.t,ttttiett i|t.

T!i>neuer rujj'ichrr Krieg«plan.
21mit er ballt.  i :l. Dezember, chastchtdilche« latter aer

'asteulllchen einen angeblich netten rulstlcheu Slrieg»plan, Nach
dtelem Plan lost die Abftchi der Rusteu lein, ibre Kralle llaut' ttach-
llü, geg>n Qesterrelch'Ungarn und auf die '» eVeriiiij »an Krakau
»I kau'<unteren und inzwllchen die deullchen Kttstie in Polen nur
in der 'weile helchistllg! ZN Halle" dal, sie stcht' tati eingraben und
»eine starke Aet .chauzttngett an',egen können, — L >» ie»> Muen die
üblich, der Rttsten zu lein, IN» einem Teil tbres »leeres dutch 2,1-
xieusjetr Uder Schiesteu nach « eriin uorzurätken und IN» einem
anderen Teste Galizien ZN erobern, VS ist möglich, dnst d,e En,
lottlchtnta an, dem Pormarlch nach Ostpreuften und Schielten und
die Inüiiiglei !, mit welcher iilitfceiibtirgbis, jetzt dos « ortittfen bet
»iuljen gif, :i,r Grenze ucrhli'Dert hat, bei. Plan geändert hnöen,
xtä Piüne des ruisilchen Gcneralstabes Icheinen ult zu wechseln.
3„tute»bin Ichestti der Ntstlsche Generalillimus Im Zwestel darüde,

n lein, ab er zuerst « erlist u'td dann Wien, oder erst Wiest und
dsttut Berlin bedrohen soll.

vom ttriegrschavplatz yeg"NSerbien.
•’v 'l' i .’ onb o n

oir.cr ir .liJrinMiT'iU’jHM'i'
»u utucfl di yesi?! :den
(clbil aui ton Strafjon. 1

'io „Tf. '.oc" motionlUrijcn einen ^ '»i
,,, 11 i {f in Sottiou als -te." i' '.'
,v,rt Die Verwundeten liege.i u'oeraN.

ĉ haren non FU.'i'Un'ien konnnon
den che» Dille»».- , Di- Note Streut Det-.'t» llst-d non

.-»ung-iget. umlagert. Taulende marteu >-.u| r-e. lpto.hette »»>-« >"»n
'Attchoude, Die Gelchitltsieuielittd b.tukroli, Niemand »tat Geld,
Es gibt Olle, in d:'„en Nicht ein einztzzrr Lstuvohner jich Satt esteu
lann.



WB . 'Wien.  12 IV v (Vlulitainli '.il).) '2>ci1(l)i<l)iunjcn slar
fer jeindlicher ‘tnifte midi ciiicn , hoben , wie bereits mttgeteilt . es
nottnendig geinacht . auch unsere Baltunarr .i»e eittspreehend umzn-
gruppieren ' und unseren rechten Flügel zurütlzinr . hmen . Dieser
»i' ,f .ut :c Tatbestand :v>ir>. a n den leinen ’lUeiöimqen ans '.' lisch als
ein ent sche dender Erfolg da serbische, . Armee DurtKftcllt . Die
sernitchen Mcldnnqen über unsere Verluste sind maßlos über-
trieben.

Aus England.
'M/S. 'Berlin , tll . St }. Cilmilid ) l Sfr „'Jlorbb . SlUgem.

tfitiinn " infolge ilt tunt einer neutralen Mach , folgerte , muge.
Mit Worten : ein der liit }lidt in brr englischen Prefle nerbrciteien
‘iifltiung . tl.if) im Kon,entrattpnolager für die deutschen Krieg,
«eforgenen in lianeafler rin » ttirnhr atiegcbrotlien sei. wobei die
öiaüiniaiinichaflen einige von den Gefangenen gelötd und mehrere
Mid. re „erwundet buben solltet , ift seht ein von amtlicher Seile
beiloligtrö Dementi verassenilichl worden . Danach ist an der gern-
\en 'jjielbung kein wahres Wort.

jjS üonbon,  12 . Dez . (Richlamllich 1 ..Sollt ) leie
gragli " meiden Sa » Mricgoomt plant , die lerritnrlalmtli ) in
tingliuib mit bonnnoollenen Mbaliunjarmen mn .nfloiten , die über
brr jioilfleibnng oder Sonuneruniforni getragen werden , da alle
wollenen Kbafloorrate für die Mannschaslen an der Front ge-
drai 'chl werden

Slne lluslallung Asgullh»
Slmsterdam.  II . Dezember . A„ . London wird teiegra

gbieri , das, Asgutth gestern in einer !>!ede in Sllderlen erklärte
Wir werben den Krieg zum siegreichen iknde bringen mit Hilfe
unserer Perbüudeten . ferner tagte Slsquith . der König bade ihm
seine große Geminsuung ilber den Geist und den Mut der Offizier
und Mannichasien ausgedrüiti.

Der Krieg im Orient.
z u, >i o li si a II i i II o o s. 'J411I. dem ceininiit wurde am

rttenog Wmcral Limon Paso », vom Sultan in Slubicnj empfangen.
Szi.P . K o n fi n n I i n o p e 1, 12. Dez. Sie türkische iflotte

hat gesiern die llingelning non 'Basum besihossen und so die russi
sehe 'Behuuplnng deamwortel . das, die osiuauisOieu .Kriegssckiisii'
vom SOiw.tr, eil Meer weggeiegt und die SOiisse ..Sultan Janus
Seim, " Mid „MidiM " aus,er Geseckst gefegt seien. In dem gestern
genulbeien für die Türken gliitflidien Kamps .' hatten die '.Hussen
Hunden Tale und eine Anzahl « erwundele.

W .B . )>u n si a n k i n o p e 1, 12 Dez i'ZüchlamliiO, .) Aon,
t .irfild . e’it .lmiptgiuirtier wird gemelbei , das, der Große streu .er
„Sultan Selim " , der nach rnssilch.' i, Meldungen so,wer ii.' schadrgl
sein lullte , am in Dezember 'Batnin nt 'Br .ntb geschoisen Hai. Sic
ruisiichen Laiidbaili ' rieii haben ohne ITrfolg da » ifeuer erörtert.

M 0 n(t n n t i n c p e l. ibit *. ilrtit .) Sie Operationen der liir-
tilOicn Snnilaiu » Slrmee 10,retten , umerslugt von der tiirkisOieit
Flaue , weiter giinsiig votworis . iilhleiimtgri '. der ruisllchen Flotte,
weiche im liih'lidiftt teile de» Schwarzen Meere » zu operieren
fuchtelt . ,pgen sic!, . — wie (Ojon wiederhoii »orher — dem, Er-
scheine» de» liirlischen SldmiralMiisses ..Snttan Selim - siuchlrtriig
gegen Sebaslopoi zurück.

W .B . M o ,i ft a n t i n n p e l . 14 Sez . (Nichlamlllch .s ..Uanitt’
erfährt , daf, die Ungliintier in Slcgnpicn vor den Türke » eine der.
„rüge Angtt haben , daß fie überall Spione lebe» In der legten
,■}' ;i wurden zwii liiiiisrhe Kiiiifli ’uti' nu» Kreta cinge . crleri , Eul
belunngen au,gelegt und fettliefjlieh anege,nieten , da ge für Spione
gehalten wurden . 3n ihrem Tnrkenhaf , gehen die tfnfllflnbcr io
wen . in ganz 'Beginnen ein 3mi »ifittcn *reginu ' zur Anwendung zu
bringen.

'Berlin.  Wie der ,,'Sertiner Lokasanzeiger " an » Köiislan
ttgopri fährt . Hai in, Kaniasn » ein grober Mohamull 'öaueraiis
stand beginnen . lilniit ä(I (»h, betnniliicte iussisckieMohammedaner
find zu den Türken iibergekreien , UM gegen die Rüssen ZU kampsen.

Line Unterredung mit Aeldmarschallv. d. Goltz.
W . -B . W s e „ , 13 Se,entber . ('JilOftmnlllO,.) Sei Korrespo » -

bent der ,,'Jleuen Freien Presse " in Sofia balle eine Unter,
r e b n n g in i t Feld in a r f 0, a 11 v . d. (Balg,  der ti . a
Marl . Sie Lage in 'Belgien ist vollkommen normal . Sie belgische
'Bennllernng Hai sich davan über,engl , bas, die Senilchen alle » ehe,
,0 » grauinm lind 'Aus dem wesiiiche» Kriegssihaiipsag besinden
such die I .' ick,sie» sraiizössschen Probin,eil in deuisOfem 'Befig.
sraiizüstsckieii und cnglilOg' ii Truppe » kämpfen lobesmulig.
die SentlOien gewinnen nlimiihiiO , Terrain , eine » Tage » wird bei
Wiberfiailb gebrockten sein. Seulschland ist für eine sahreiange
Kriegiührnng unrb . rittet . Die nngebroOicne Kdegsbcgcilteruiig
und Moral , sowie die glanzende 'Berpiiegnng der deiilichen Trap.
Pt » iuss.-u keinen Zweifel darüber , dach Seniichiand Sieger bleibt.
'Blich im Osien werden da » bessere Komma,Ida und die größeren
Fähigkeiten enlscheide» . Englands Hoslmmg . Deuischland anszii-
hinigern . ist eitel ; Seniichiand itl bi» zur kommenden tfrnle gut
»erpruninntiert und fleht fiitan }lell heiser da als die anderen krieg,
liihreiiden Siaaien . lieber die Türkei ertlarl u. d . (Böig, daß er
mit großer ’Befneblguiig auf die gegenwärtige Armee der Türkei
bücke, die wahrend der legten Fahre große Forischrilie gemochl
habe . ,; r fei überzeugt , daß fielt die Türkei glanzend rechtfertigen

Freiherr von der Toltz In Konltontinopel.
iü 'B. St 'iilluiiliiutpel.  13 , De, . (Dliilflnnttlidi .) S

Siiiiumt de» (üctu’riilfeiMmuM )nUö F reihum von der Goiij , >»
driieii 'Brgieilniig sich die denttcknii Mii .Iäralinihes in Bnianii nad
Sol .» . Ic, lerer rin Solm de» Feidmarschaii ». befanden , ersosgte
grsieru ai .end I ! » hi . Freiherr o. d. billig , dir ,u seiner großen
Frei ' !' » uftie „ ite niennbe begrüßen tonnlc , öußirie . daß e» heme
aen .de nenn, ' Im Fahre seien , das, er den iürklschen Dienst »er.
lasi -' ii Hube. 'Bon , Amomobss lelirte er nochmal » zurück, um die
Soldair » , .> iii'giüßen . dir ihm lebhaft zufiiHellem Schließlich er.
folgte die Ahfah,I durcki die freudig erregte Menge.

W », . z, o u si o u 11 n n p c 1, 1.1. Sez . (DlidftnmtliO, .) ,‘tur
2ngroß ..m, de» bli'neralielbmittfrfjoll » von der (chpis, schreibt der
„Dann, " an trnrrtcr SieUe : lün sind sioi, . den alten Siommitu
br.i' itn der i »nntuilchen Zinnie wieder zu einplangen . Brr ehr
ntiirpige Mm 'chall bet liirklschi » mW denlfchen Armee kehr, unter
bi " nllin '.'•jiiitiigi ' iu' fii' Ti turüif . die lieh , iw Rache de» allen » n
ainck., »ihpbrn haben Sie » mackii iowohl ihn al » tut » glnctliOi,
iinilnii ehr , al , die ieiner zfeii aut ihn Mid seine Miiardi ' iie .' such
negientendi ' Wassenbinderschaii »immehr die Form einer tch.' it' ein-
schait niigi' iU'i' tmi'M Hai. dir die Schickiaie beider Dialianen verein,.
Sie Rn .Hehr bim der biolg ' unler IM» bilbcl ein ffteigtii », bai
r '».Mi,Irr tfinsickii mir Fn ' iide bi'griißi werde » muß . Sa » 'Biail
iiewiii wnier . daß von der Iss,»lg Mich in feinem Landl ' iiilchi aus.
„efiöri ti-ibe a» die Tiitfei ,u deiile », die O»manen Mich tim der
'Feder ,u vi' ileidigen mh in Innen Ai'iilelii immer die wahre Luhe
a , der Tiiili ' i Ui dekniiden u » sprick» ivdiiiiii seine DiiNlbitrleii
aegeii den Koner wegen der Wahl von der Olbli,' Ziiiii Finget
»l' jutnnii ' ii öe .’ S .ilinn » nn ». Sic brnenming beweise , wie herzlich
and I.ft r.1.' Frrands .hniieb .inde zwischen bei Türkei lind Drillich
In„d leien Schließlich lp > ck» de, .Tanin " den Wunsch « „ > das,
UV» der (Bull, hierbei ürlpreßliche » ,ur Lileichierimg der für
Pflicht . Recht und Miiltur iämpsenden Meere leisten werde

siiiizösisihin Friedin »iiii,» isesle» tätig fein . Wie wolle ., feflflcUen,
daß amtlich * dentsche Mreiie mit dieser zwecklosen Propaganda
nicht» zu tim haben

Wien.  Feldmarsihall (criherzog Friedrich sprach kürzlich mit
einem SIriegsber .chiersialier »nd bemerkte habei : Sa » etu | a:n
menartetten der beiden OU' .tetnlflübe klapp , ausgezeichnet . (£»

Seht alle», man braucht mir zu wolle». Sie Einheitlichkeit deriperatiinen gegen Rutziand geht so weil , daß z„ui Beispiel deMiche
Generale Teile uuserer Arme , und nmgekehn unsere Führer Teile
de» denischen »leere » unter Ihrem lommando Huben. E » gehl alle»
»„ »gezeichnet.

Peter » burg.  Der sranzäsilche Bollchaller Palaeologue
hatte am III. Dezember eine zweistündige Unterredung mit dem
Foren

Londoii.  Sie (ftnennnng tc » fflei.einllentnanto Sir Co.
me » Murraif zum Geneerlsiab -chif wird amlsich mitgetellt.

Wien. (Ctr .) Die ..ReichsposI " erfährt mm diplomatischer
Seite , daf, laisächiich ein Eingreifen Portugal»  in den Krieg
derzeit Nicht zu erwarten sei. Die Unzufriedenheit großer Be-
»öllernngeteiie und die Gefahr ernster Unruhen zwängen die Re-
giernng zue Vorsicht.

W . B . I i f >i ». Der gm hak Tisii » wieder oertaffen.
S o n ft a n I i n o p e I. Ein hier eingetroffener Berichi besagt,

der in nifsischen Dienste » stehe,tde General Dimilrsew habe einem
Freund gelchrseden . daß die Moral der rnsssscheu Armeen sehr ge-
funken sei und die Lenle ihren Ossizieren nickst mehr gehorchen.

K o n ft o n I i n o p e l. zElr . Frist .) Au » Skmati kommt die
beglaubigte Dkitchrlcht, daß die nordoldaneflfchen Stämme nn Ser-
dien den Krieg erNätlen.

W.B. s iockholt » . 42 De-,. t'JlidjtamtlUh-) . - torkholm»
Sagblntet " bespricht die MitkeUung über de» Goldbrstmid der deut,
jriicn Reichsbank und fugt : Die Goidpoistik der deutschen Reich»,
dank gibt ein gianzeiide » Beispsei dafür , was eine zwickbewuhte,
krasivolle Lestimg bcrmag . Die Zeiltmg betont den großiu Gold-
umious im Dculsche» Reiche und die gesti-igene Worenanssuhr der
liRten Fahre Sie Reichsbank habe diese Geldbermehrung durch,
grsuhrt . und zu gleicher geil fei Semschiaud ist» Finanzier anderer
Lander aufgelrele » und habe Kapital exportiert.

W . B . Bafel.  12 . Dezember . (Richlaitstlich .) Da » Parlier
„Pellt Fournal " belchuldigl . den ..Baseler Rachrichlen " zufolge , o.e
Mllllörverwallimg . durch unsinnige Reguistllon der kräsligsten
Pferde die ganze Rachzuchl ruiniert zu haben . Mnnberie solcher
Suiten oerendele » Ickio» in den ersten Wochen de» Feldzuges . Der
Pi -rlust gebe heule in die Hunderte oon Millionen.

weshalb dauert der Krieg fo lang?
Gens.  14 . Dezember . In einem ..Weshalb dauert der Krieg

so lang ?" betitelten Artikel Idireibt „Adlon fSnincnile " ; In vier
lange » Kriegsmomsteii . die »och andere erwarten lallen , wurde fast
ganz Belgien und eine „ ule Porlion oon Frankreich von dem
Feinde nberichwemmi . Die russischen Feere begannen erst . Vst.
preußei , und Oesterreich .Ungarn onzugreisen , die deutsche Flotte
ist zum erstenmal ernstlich durch die Schlacht an de» Falkland »-
Cinfcln mitgenommen worden . Do » ist al | o die Bilanz , und
Schwarzseher und Pessimisten machen biefeße wie die. die im
August die kühnsten Fossnmigen begleit , die Deuischland bereit»
nach den ersten Woche» durch die engllsch srauzästsch-rufflfche
Koalition »iedergeschmelted sahen . Die heutigen Enitäuschungen
sind alten Ursprung », sie sind gehören au » dee oberssäckstsche» Kennt,
ni» und der ungenauen Schüstung der gegenübergestellten Kräfte.
E » muß also aus det deutschen Seile etwa » vorhanden (ein , da»
mit Gewalt allem widersteht , was feine Feinde Ins Ireffcn fuhren.
Und die Berbiindeien führen nicht nur die Mach ! der Zahl und
hr » Geldes , der materiellen Millei in , Feld , fondern auch den
Feroismii «. die Jnlelligenz , den Unternehmungsgeist . Es gib ! da
etwas bei den Deutsche», dem e» gelungen ist, die Elite der Mensch
hei! tu Schach zu Halle» . Wa » ist da »? In biesem Punkte ist e»
woist kein Mnsterim » '. die glänzende Vorbereitung Deuischland ».
die Frucht seiner poiiiiichen Orgaiiijaiio » .

r«kalbnlchfe
«id naffimiMK Nachtlchttv.

v lebt ich. den 14. Dezember 1914.

KMim  mittallungan.
'üi .'B . 'Beil in,  13 . Dez . IAmMch.1 Die ,,'Jlurpb . Ailgem

■feiinng” iihreibt Jbic du ..Figarn " niltteilt , lull der .hrrnusgeber
3onnu,l Aiiemand " in Gens für die Griindnng eine » deutschne

- Der silberne Sonntag  brachte wie üblich in Biebrich
nick» eine außeigewohnücki verstürkle Kaussiusl . Dagegen hatten
die iimiiegenden Großstadie . Wiesbaden . Mainz und FranksuN den
grwohiiien Riesenverkihr . und manch Goibstiiik wurde in den Kassen
der Siausiiauser zurückgeblieben sein, wenn man nicht eben — alle»
mit Papier bezahl ! hätte Ga » , besonders gute Geschäfte sollen die
stiege,iden .Mänbtcr gemocht haben . — Kriegerisch stand der Tag
unter dem Eindruck der boiheu „Rufsenrneldungen ". .finite der
S -unslag Tagrsberlchl des chaupiguarliers schon ersrecclcch gemel
b. c. daß auf der gan,e » West fron , kleine Vorleilc ecrimgen märe»
oder daß Accgrcsse des Gegners leinen Erfolg hotten , so brochtt-
noch mehr 'Befriedigung die am Samslag abend perbrelieie Vor-
Huer Meldung von den russischen  Gesamt -Vecluften . Zwar
brachte sie im Wesentlichen nicht» neue », sondern mehr eine Zu.
sommensassccng der Ereignisse der legten Kampfe , so war man doch
crjrent darüber , in etwas breiterer Ausführlichkeit zu leien , wie
.Mintenburg mit seinen Heerführern die Rüssen julammcngepfeffert
hatte . Gestern kam mm nock> die Meldung von den neuen II 00(1
gefangenen Russe » hinzu und namentlich erfreut war mm , über
die 'Beine oon 43 Maschinengewehren , weiß man doch, daß Ruh.
land der Verlust an Kriegsmaterial härter trifft , als Me Wegnahme
von Menschenmkttersgs . Von beiden Seiten , von Ost cmd West,
wird gemeldet , daß gegenüber den seinbstchen Verlusten die ,mse-
rigen verhältnismäßig gering find . So flehen zwifchen St . Mchlel
und Poc » a Monison unfern 70 Verwundeten nicht weniger ul»
BIKI(Befangene gegenüber , wozu »och die Tölen und Aerwcmbeien
komme » flotte kürzlich schon einmal da » Hauptquartier darauf
aufmerksam gemacht , daß semdüche Flieger , entgegen dem Recht,
offene nicht im Operastonsgebiei liegende Slädle mit Bomben be¬
werfen . so wirb die» Treiben immer noch sodgesegi . Leider find
mich einer hruttgen Mridung aus Freiburg i. Br ., bie unsere Leser
anderwärts finden . Personell dabei getötet worden und zu Schaden
gekommen , fiossrnllich üben mm die unferigen , was über 40 Jahre
lang bas törichte Feibgeschrei der Franzmänner war
„R e o n nd ) e" .

' Sie die . jahrige » '29 e iTj it n 0) I s b e | di e r n n g c u wurden
am gestrigen Sonntage durch die S i . D)i o r I e n n f a r r g e -
III finde  ernifnei . Rachmiilags 11- Uhr versammelten sich im
großen Festsaaie des Ei . Jaie,chsbauses die Kinder und Erwackü
fenen in io großer Zahl , dost lein Piogchen mehi' frei blieb 12"
Kinde, , besonders solche. de>en Vüler im Felde siehe», ioniiiin mii
rcickstichen iBobe-i bedacht werde ». Schon teil Wochen hatten niele
Samen eifrig gearbeitet , lim warme Bekleidungsstücke für die Kin¬
der bcr,(ufti'Ue». Reiche Gaben nn Geld und Gegenstimden waren
außeidem gesammeii morde ». Die Feier der Bescherung wurde
nechecrlic !» du .a, Deklamiilcvnen , Gesäuge und voriresssccki gescm
gene „lebende Bilder ", welche von den Miigsiedern des Jung
sraiieiweresnslMarcencierein ») gegeilt wurden Merr Psgrrer 'Jti
Onliii hielt die weihmcchcmnsproche und dankte von .Merzen allen
edlen Spendern , welche Ihn III den Stand geicszi hätten , die Be-
ichermig der Kindrr zu neranstalleii . Lstir g!än,tr „ die Singen der
Kleinen , als sie ,u de» schimmernden Ehrisibäinnen aiisbiiiiie » und
die reichen (Baben in Empfang nahmen ! Gewiß ist an mancher
armen Familie durch die Belcherung em schönes Werk der christ'
sichen Barmherziglest getan warben.

»Das wählt aligfeiiskanzerl.  das gestetn
S,i „ g e r >i e r e i n i g n >i g B l e b r , ch in bor allen Turnhalle »er
unftaltot ha, , war sehr gut hesiichl. sodoß dem guten Zweck ein

nicht undedeuieuder Betrag wird zugesührl werden känne ». Die
Leistungen der einzelnen Vereine sind ja bekannt und die Lieder,
die oargeiragen wurden , wohl durchweg hier schon gesungen wvr
de» . Mächtig klang da » Allnlederländstche vnnkgebet mi! Musik
begleitung und packend da » nunmehr 400sähr >ge .stiügow » wilde
verwegene Jogd ", Heide von der gefangen 'Bereinigung unter Lei
lung des Dirigenten P . Hecker oargeiragen . Ein ettva « flottere
Tempo hatte den guten Eindruck bei beiden Lieder » noch etwas
oerftarft . Zwei hübsche Lieder im Houston hlitte der Männer,
gesongverein gewählt . „Im Feld des Morgan » früh " cmd „Heute
scheid' ich, morgen wacid 'e ich" und von den Gaben be* Quartett«
Loreley gefiel ..De» Slnbc » Sehnen " . Sehr gut ßhnltt der Kalle
sthe Gelangoerel » ad . Fristhe . frohe , krästtge SUmmen langen da»
„Deutsche Seemannslled " und „Liebchen ckbe" und auch die Zu¬
gabe . „Ach scheiden. Immer scheiden" fand großen Anklang . Be
schicktsprach Fränlein Lina Klein einen zeitgemäße » Prolog . Dte
Heranwachsenden HaterlnntwoedeiMger zeigten fick, Im besten Licht
in den Vorführungen be« Turnverein » und der Turngesellschckfl,
die sehr schöne Hebungen am Re » dezw . » arren zeigten . Was
bei diesen Jugendlichen besonder » ouissef, war die durchweg ladel
lose Haltung auch des schwierigen Uebnngen . Man sah. daß da
nichc nur „Hebungen " gemacht wurden , sonder » daß die elastischen
Körper sich durch und durch sc, der Gewalt haben . Inrnen ist eben
die beste Vorbereitung für den Dienst fürs Vaterlonb . De»
Löwenantest der SIrbect unb des Erfolges trugen ober nn dem
Abend die wackeren „Landstürmer " baoocc. Unter Kapeflmeifter
Funk hatte die Kapelle des Landsturm -Ersag -Balaillons Main , de»
orchestralen Teil de» Abend » übernommen cmd zwar mit oollem
Erfolge . Dücht nur die Progrommiucmmern Hopple » tadellos , die
Kapelle fpenbdc , um zu zeige », daß fie sich in der kurze» Zeit schon
sehr gut eingefpiel ! hatte , auch eine Anzahl .,äußere,alsmäßiger"
sicicke. Großer Beifall wurde ihr nauieuilicki nack, dem Polpurri
1070 71. vom Pudlilum , roßte,Heils mitgelungen , Mid de» Höhe
piiiiii der « egelsterimg bildete die unler stammendem Rollickil ge
fcmgene Ralionalhynme . Doch auch da wollte man die Kapelle
noch nicht ziehen taffen und zum Schluß gab es noch einen flotten
Morlch.

Die A b r e 11 e n der im Felde stehenden « lebet
ch e r find immer noch » ickn oollzätiiig auf dem Rctthaufe angegeben
worden . Es haitbclt fick, nicht mir , wie wir beute Mion verraten
können , um ble Zusendung einer Wefhnachtsgabe feilen» der Stab»
Auch zu statistischen Ziorckeu fallen die Angaben Menen , deshalb
tollte (ebe  Abreffe angegeben werben

* Wir machen auch an dieser Stelle auf die Bekonnimachung
des Magistrats betr . Anmeldung zur Sank ft urm rolle
aufmerkfam.

* Die Bäckermeister  machen wir auf die Bekamiimachu »«
im amliiche » Teil des Blattes betr . Roggen - und Weizenbrol auf
»cerkfam.

* Abgabe von Zuchtfluten.  Der Herr Minister für
Landwirtschaft . Domänen und Forsten hat der Landwirlfchafts
kammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden nülgcleil !, daß Ihr
50 zur Zucht geeignete Stuten (Seutepferbe ) , »geteilt wirte » .
Die Landwirtfchastskammer in Wiesbaden nimmt legt Ichon An
Meldungen zum Bezug biefor Pferde entgegen . Bei der Abgabe
werden die Mitglieder der anerkannien Pferdezuchlyereine bevor
zug >.

' Der Vorstand der L a i>d ,o i r I f cha f I s ka m m e r
Wiesbaden  nahm in feiner Sigimg vom 12. Dizember bavon
Kenntnis , daß die Landivirlfchafiskammer sogleich noch den erften
Anzeichen einfeßender Spekulation im Gelroide - und Mehihandei
und zwar bereit » am 4. Slugust . dem Kgl . Preuß . Lonbe » Oekono
»iie -Kvllegium die Festsegung e i n b f  i 11 i d) c r Prelle  zunächst
für Brotgetreide unb Schlachtvieh  oorgefchloge ». daß
sie senicr a >n 20 . September das Generalkommando in Frankstirt
a . M . und am 21 . « cptember den » enn Aeichskanzler ln einer
reich mit Material ausgesratteien Eingabe in dringlicher ?forn>
um die Festsetzung von ch ochst preisen jür Mehl und tf -« *
t er mittel  gebeten und msbeiondere daraus hingewiesen hat.
datz chi-chstpreise fiir Mrhi und Futtermittel eine notwendige Folge
der Festsetzung von chvchsrprerscn fiir Getreide sein müssen . Der
Acrsle .nd bedauert , tatz der jür Silcic festgesetzte Großhandelshöchst
prr .s von 13 Mark durch die hohen Ausschläge der Mühlen und
des chandels der Landwirtschaft in keiner Weise zu Gute kommt,
d.a die Landwirte zurzeit für Kleie trotz des gesetzlichen Preises
bis zu IU Mc-rk für den Doppelzentner bezahlen müssen und da
bei nur ganz geringe Mengen erhalten können . Der Vorstand stellt
ferner fest, daß auch alle andern Futtermittel um 30 bis OO Pro¬
zent im Preise gestiegen sind, so daß eine wirtschnstiich richtige
Fütterung insbesondere in den milchproduzierenden Vrtriebcn nicht
mehr möglich ist. Der Vorstand erklärt , im Fntercsse einer ge
regelten Milch » und Li , e h p r o b u k t i o n sei ein s ch l e n n i
g e s Eingreifen der  Ä e g i e r n n g auf dem Gebiete des
Futtermiltelmarktes geboten Cr beantragt : i . Festsetzung von
wirtschaftlich richtigen Verbranchshochstprelsen für alle käuflichen
Funennittel und eines Llciernngszwanges für die Mühlen und
5)äl »dier »md 2. ttebergade aller ans den besetzten Gebieten des
sei" >Hchen Auslandes hereinkommcndcn Futtermittel an die Land-
wirtschaitskammern zur Weitergabe an die Landwirte ihrer Be¬
zirke. Vis zur Regelung der Frage der Vcschasjung von Futter-
mirtem empfiehlt der Vorstand sorgaltige Feststellung des verfüg
baren Bestandes an Kartoffeln vor der zwangsweisen Beitreibung,
da den Landwirten , wenn sie keine anderen Futtermittel l,et .nn
men können , nichts anderes übrig bleiben wird als Kartoffeln in
nach größeren Mengen als bisher zu verfüttern

' Jahresbericht des V a t e 1 1o n &i i d) c h Frauen^
Vereins.  Im Bereinsiahr 191314 wurden 11 Borftandsfitzun
acn adgehalten . Der Verein zählte 309 Mitglieder mit 1342 Mark
Jahresbeiträgen : die Einnahmen beliefen sich dank freigebiger
Freunde und unserer Stistnngen auf 18 814,38 Mark : die Ausga
den auf 16133 .68 Mark . Fl , den Vorstand traten als neue Mit
giieder : Frau Dr . Ä . D«irkerhasf. Frau Baurat Thiel und Fräulein
von Versen , als Beisitzerinnen : Frau Köhler . Frau Paul . Frau
llset .er und Frau Zeidler . — Unsere regeinläßige Tätigkeit blieb
dieselbe : fie erstreckte sich auf alte Leute . Säuglinge und Lungen
kraute : sie alle wurden mit vtubrnngmitleln . beziehungsweise mit
Milch und Kleidung nerschen . Di öl Personen wurden 080 Por
tione »l Mittagessen gegeben : >'ianspslege wurde bei 10l Wöchner
innen und 7 Kranken ansgeübt : 62 Konfirnianden <23 Knaben . 30
Mädchen ) wurden gekleidet . Die Soinmerpflege wurde leider durch
den Krieg unterbrochen , so daß nur 3 Kinder im Heim bei Nie
dernhausen . 42 auf dem Lande und 10 in Drb waren , die zweite
Enlsendling nach Orb . sowie die nach Kreuznach Mlißte unterblei
b-n» weil die dortigen Heilanstalten als Lazarette eingerichtet »nur
den . Einer Frau wurde eine 13wvchige Kur in Nnppertshr, 'n
vermittelt . — 21t, Weihnachten erhielten ü.t bedürftige Frauen und
Männer tk.arnnter 11 iin Krcisftlft ) OjeMjciifc in Kleidungsstücke»
und Waren bestehend . — Fräntein v Versen war ichon bisher in
der Fngendgerickttshitfe tätig : auf Wunsch des Sladtvcrbandes
Wiesbaden erklärte sich noch eine zweite Dame . Frau Dr . Kalle,
zu dieser Tätigkeit bercht . — Die Leistungen der Milchküche haben
im verflossenen Fahr bedeutend zngenommen : gegen 58 233 Liter
im Vorjahr , wurden in btefem 08 305 Liter verbraucht , also eine
,'sunr.bnie von rund 10 000 Litern : 24 3 'il Liter 104 Gramnl dien
ten zur Herstellung non 180 062 Fläschchen Kinder .nilch, zu denen
onßeldeni noch 711 Kilo 122 GranlNl eincker und 174 Kilo 485 Gr.
Hoferflocken verbraucht wurden , durchschnittlich wurden anr Tag
406 Fläschchen ansgegcbcn : un September nnd Oltobee an man
chcn Tagen 645 . im Februar . Marz und Vpril »nar der Bedarf am
geringsten . — Die Sprechstlind .'U in der Mütterberatungsstelle hält
seit Begintl des Krieges , der die Herren Aerzte in die Lazarette
rief . Frau Dr . l»)erbert Fvllinger mit großen , Erfolg ab : es low
men lnitunter 15 nnd mehr Mütter , um f»ch Bat zu holen , fo baß
aus der eineu Sprechstunde mehrere werden . Gegenwärtig erhal
ten 1«>2 Säuglinge ihre Nahrung nur der Milchlüche : für 24 der
selben wird eine Kleinigkeit oder nichts vergütet . Om Berichtsjahr
waren 230 Zugänge Vom 1. Dezember 1013 bis .10. November
1011 betrug die Geburtenzahl 470 lebend Geborene . Es ftarbei»
45 Kinder unter einem Fahr : von den 230 Zugängen der Milch
küche sind im Laiife de» Fahres 7 gestorben , drei davon waren an
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Darmlatarrherlranlt, 2 Da- leist« « er"' I
Unverstand und dl. Un-uberkelt lh» ' ^ ^cht, Zunächst

sr . . r « ase » i™ * ; ,-ys “ Äsisasii

und lub-elulosensür orge^pruste Dame anz , 6 ^
Psllch!treue"und" » Ä ’ÄS

Sfe^iSH 'S 5ÄrS!
zur stakste sur andere JM'' Staatsvavieren angelegt und
wurde ln äprozenngen mnudesch Mark jährlich. — Das
vermehrt unser» selten Lumahm ,m9 uusgcdrungkne Krieg,
dritte außergewöhnliche Erergi ' d) oUc deutschen Frauen
in dem Nicht nur ble Männer, so Vereine erwuchset, |

L f  ÄVÄ 'erÄ IMÄÄ WiÄ I
«w« lasmt an die Tlrbdlt. ®« *" <» >Ee und Berdandsm. -

lein ist die Geschilstsstelle^ ,̂lun̂g"r 1mg?sür"llnnahtne und'Ver-

gen an den Lahnhosen ill sorgen, ^ Ms  j., ihre» .

ergänzt. Der ^^ sta d hai sih m'll o Vetlvcher. Kolterbezug«.
Nähslnbe und von den» “ g « rmiüdicr, warme Satten,
Kisjenbezuge. Schurzen, stenwen. Kniewärmer, Pulswärmer her-«ru,tschüs,er, Fußlapge. Socken, knuw ^ e diese« egen-
stellen zu lasse», sandrrn er na A ^ ,-Iose'Näherinnen von Pe-
stände an Frauen de» ' Verein ganz bedeutende AusgabenI
rus in Arbeit gegeben, was dem̂ erem ga z «mzelne Sol-
verur,achte. An de Lazaree, » 5 J Paar Socken.

bezöge, 387 Kissenbezuge, 31 Lteeittsiertücher, 3b Schur

StäSSS!  IS
amilienpslegeschickte“ * f ! ?Ä ” wta # hn versorgt:

wurden in 254 « aBm 'mtt -bJ«Dg “ «"gVtolonn « erhieltendie Arbeiter,omgagmcund die Leute ° er Aussorderugg.
»Hosen, Rocke, Maniel und warmes Un erz „ kamen auch
Weihnocht-paket- sur die »̂ r>°g°r i» dal, 50 Kisten
recht viele nach, die dem Lrrein nicht w-N Sammelstelle
mit 1275 Paketen ldercn Lnlunst heule fltcr mlt) z
Frauksvrta, M, dankbar angeze gt wo- den>» ° abgehen
Kisten mit 125 Pokden.?Ä « iändstch- Frauenoerein die stäuptkonnten, wenn auch der vat " a, °>a,e flu) 6cn Ortsau».
arbcit aclciftct bat»fo cntfflUcn Die ^ ^ . -,4, .»nmibncu bleibt
schuß, untere Mittel halten halte, ,
„och, das, zu » rÄSS , , Die 20 Dame», welche
einen Lehrgang sur st-lseri»neu eurzurich, uazaretten ihre
sich beteiligten, erhalten seist nach und am ^ abzulegen,

SÄÄtÄ » * “ “ "
laut»bringen,

Brüllaffen der Rcbattlon.
K. Den Druckb-gin» ^ ^ °̂ °^ ege7 seĥ imrege!.

Kriegsbeginn etwas spa>-r s obersten stecresleilung
mäßigen Eingangs d' ° T°«.. b« icĥ * ^ fc„ lugespv,.
tritt, sojern wir denielbe wruckversvätungei», wodurchI
verössentiichenkönnen, eine we> ^ , Irägerpersonal ver-
natürlich sich auch die Zusielu » ' . ^ verhältnismäßig!
zögert. Die 3-i'di,s°r-n, wo .n°nch--
etne ,° geringe, daß »rem Ml bar 1 ,#nn. m
anders, als zur Friedensz ' werden wir den neuesten
bitte» also um Einsicht, « ah_M, 1 * (am  San .-tag erst
Tagesbericht, wenn er sehr » spa.- ' M ^
um 320 91m.), aucha» den Wochentage» v,,e
Matter an de» Anschlag,teilenv-rbrc.ten mus, m

Venenuuqrl

Rheiawofl erstand.
»l ebrich: Mittags 1,70 Mlr , ' 0,20 Mtt,

Theater-Spielpla»'..
»dniglichn Id««» >» ^

«erdssenilichun. ohne l - jj « « » «"'
Montan, H. Dezember, 7 Uhr, 3. Kvnivhontekon. er.,
*ÄÄÄ ' >' dr, » • * •

Xestdeaz-IH-che« >a » i«»̂ «

TNaiazer»rtfUtwr.

flÄVlÄrW ® »'» «»'«" 1"-

Todes- Anzeige.
f rWirhem Ratschlüße ist heute mein heber Mann, ur ser-

guter VatOT̂^ hti*Bruder,0Schwiegersohn, Schwaß und Onkel

Herr Emil Grund
Alter von 41 Jahren in die Ewigkeit »berufen worden.

Dies zeigen mit der Bitte „m ^ ^ '^ 7 trauernden Hinterbliebenen:
Lina Grund geh. Kreusstcr und Kinder
Familie Reinhard Grund
Familie Heinrich Krcussler.

Biebrich (Rhein), den 12. Dezember 1914. , . -
— —— vom  Tr *ucrhau»e lU ’.sersir jtse 41 »», »

uic Beerdigung tinck-, Dienstagn«chm«t«g ■_

Sdimerzeriüllt leite , » ir F« - * * » « M ™nt™ * *

lieber Teilhaber und Schwager

Herr Emil (jruiid
Mitinhaber der Firma Kreusaler& Co.

beute nach langer Krankheit verschieden ist.
n k ,. r n .,hre dieses im besten Mannesalter Ver-

blicheneJwrhttinrglnze Kraft - um Empcblühea unseres Geschäftes ein¬
setzte Ihm ist ein ehrendes Andenken bei uns gelber

Kreussler & Co.

Biebrich (Rhein \ den 12. Dezember 1914.
: 20s

Im Kampfe fürs Vaterland fiel unser Beamter

Herr Ludwig K .raf t
Unteroffizier der Landwehr

im Landwehr -Infanterie -Regiment Nr . 80.

Wir verlieren in ihm einen treuen , pflichteifrigen
Mitarbeiter ; sein Andenken wird bei uns stets m Diren

gehalten werden.

Der Vorstand und die Beamtensdiitt
der Firma KalleACo.Hhllengesellsüialt.

Erstklassige
WEIHNACHTS¬
GESCHENKE!

Billigt

pgppeBWRflen
Spielwagen

Kinderwagen
KtndermObel
RobrmObel
Rabtienv «!
Korbwaren
P Munch

loh;a Bold >
Malm Marti«7.

V«r!e->Iii»k,o«>ob.in>i»»'»uN' U'' -

I ** * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦»♦♦♦ * ♦

i 4 ® * *
■>, » «»■■TOalnm b 'i 2t 1,3«

AnzeigeN'Tell

PoUzXv«rordmm| bttr. dlt 6wUM««0»»*
dt«Bdritbm Bltrdr«clworrlcMtt«otfl

(«tM l« « <•■) h« ab|u«»Sen
«uchdr..». . . ' »er « l. drich.r , a, .»f.. st

l ' oäes - A .nLsixe.
, ii«n Vu  Uhr enUcldief

J ^ TltSu  Ä ' SÄ <5 Ennmehc- um.
Niehl«

Frieda Falkenberg
im Alter von 17 .l»l>r«ii-

Im ticket«»Bchnier«!
Famllla Otto rolhonborg.

8chi «r. t«ln, den t2 Deaernb« 1014 . .

.ämsäää“

Wir möchten »»lern Tf« w«Aeien »« n ^̂ nv ^ idnâ ld,
lrenbe bereiir», L'd. afnejj birvlta, und U ^ a,krll „„ denen

SÄsaBSS -ffittSiT:
S?%S:sS « sfe « ® - ,ffiWC

! .

Ri



Vorhänge°Teppiche°Bettvorlagen°Läuferstoffe
Grosse Auswahl. — Billigste Preise.- N. Marx , Hoflieferant. 34

Trikot-Unterzenge
iiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiMiimtiiMiiiiiiiiiMimiiiiiiiitiiiiimniiiiinTiiiMH

für Damen und Kinder.

Hemdhosen , Reformbeinkleider, Schlupf¬
hosen, Untcrtaillen.

Strümpfe
lUUIIIIIIIHIIIINHMIIimilHIHIIUniN

in nur bewahrten Qualität«».

Damen und Kinder*

Sport-Jacken
iiiiiiiimiiiiiiiiiHiiiiiiiiiimmiiiinniiiiiiiiiiiiiiiiN

Westen, Blusenschoner , Tücher,
Gamaschen.

Grösste Auswahl, Billigste Preise.

| L.Schwenckj
j! Mühlgasse 11-13. Wiesbaden. I
5i Wn

©rtsansjtbnfi für Kriegsfflrforge.
Wir kil ' rti feeuiiblMifl , emieli »» Cknlitn fuv Me Otcbeiun » der

Catnreite M» limi . I,,n » mit 1(1 Cetembcr In bet W. lcltftieflelle
Wi -tbebenee etrabe 52 aeiulieteinWWMWMWüU

j » _ fern 15. * e». abenba 8 ' , UtzrÄH? Versammlung
im Lokale de» Herrn Winneseid.

Ilnlon -Theater
«elf «iaa!

Wilhelm,mila |[c —
«ns allen Mläh . n Ski Vlcllki « !

Afta Nielsen «,t.b,b'.ÄB ««»».
Tie r,u Haie Tronin mib fll «lrt In 2 2lli »n.

SlebO* «ittlobu »n«fahri . - » ovancl ul tVanbfrblrn.
Sbtou Sibmidi lern Taxa » Mn« «. - Tie Mir Cdmlb.

Wunder »er tfleltcMUal . « itomclbrn In btt Cibwe ' i

Beliebteste Feidpostpackung!

Swarie Brand fki«>«kni»«Doppik
Bitter Krant ", für (ranzösiiicheu Cognac

Stbwarzes BooseRamp
gaus TortÜHhch Ittr dou Magen.

Sterzes Stelnbäaer
reinster RamPnnsdiEssenz.

Paket nach Wahl 75 Pfg.
Zu haben In pitm ' iiM* irren Ge ^chÄft 'n u

sowie t»»*i * rlta Har * i , in Ue«?au " Pt „Zur Eule “, Kat-
imumtraM « «der Büro Brunn .-»igaB-e, 1. 2240

191*

Treff Kriegs feiten
wird  man sa/nsn Haben Angehörigen rn Weih¬
nachten eine Freude bereiten wollen ; blett u
eignen eleu gern besonders meine schöoen

'Gebrauchs - und )§ esehenk-
gegenständ«  Ä Fr “ :

ich hebe mich entschlossen , um den Einkauf
bei der heutigen Zelt tu erleichtern , mich mit
einem gern minimalen Verdienst tufrleden
tu gaben und den grötste n Teil der waren

uu/ niedere Breite Aerabjusetjen.
loh bitte mein • Ausstellung

twenglcs emusehen.

Äf&clfiioxpCbt/*.
4030 & c &£ IRftelaiU.

Tllainj.
Haltestelle Jeder Stras enbahn. 4M»

Von 1908—1913  Inhaber der Im April 1913  ge¬
löschten Firme Hremaer St Fr »//

Vernand  inm/i inxwitit * unter Garantie t/rgen Hrnt h.

iwtiff.wwjwrrrt“

Alb willkommen«WeiMtsGestte
empfehle:

Briefbogen, Briefkerter m.Hüllen,
Visitenkarten - Neujahrskarten
— mit Namenaufdruck
ln moderner und reicher Auavrahl

in allen Preislagen

BoHMerei Beide Zeidler
llabrlahtr Tao « ipoit a Fernruf 41

Musterbücher auf Wunaeh (na Hann.
-— Lteferuuc achnciUtAn *. •*-- --

»GGG»D«»»»b,

Photograph Stritter
bittet

- WeiMtsauffräge—
sp er.Vergrß&eningenn. Henanlertiginig alter Bilder

frflhz . itiif zu ütwrwpisrn 213s

SnwifdiU »in,et, »»

(ttlebaabtncr Zfakuibabnen
ibearbebl »k ' ie m- . b 11 roti

elnailirlli « e»tn *. Und tu eilt.
Vuitmftr . 7. « eulebioeimall.

—iurlt MaaatKelle
•btt Stelle litt den (inn rn Tu,' .
Mab in eec WciitiniiolicU.’ b Bl.

(Eine Schippe
«elnnben *

«h *nbtil *n !H»rt «n »lttnli , 31

Ki!Le..-«nr!awve.
rin Rnabeü-Mmielin'

au uetf . £ ooh»«r eifftr. 1". tt. r.

ÜHMM-WtHin
üMiltiK

eibält ^ d)
&gfburl )brucfrret

Guido Zeidler
Verlag

der „Bi - drich er T-naeddo ^ -

HUliltlOrllfP. ÄmÄM
ffilftim .Hhi' lfohrif . >«whil Ihm

Reu! Reu!
MdlkM-W-

»firom
höchste C*ud)t(rcft.

•/. ‘.'»et IfilnU für c«. 2 «litt«tirulrum
Preis SO Mit

Nut celri in CiutunlRalien bei

flfrl. Hartwig,
!Hntbau*ltr«lie 4t

(fmmin.i 211 mentubftrate *
(Kate Betkunl bei 5 Uhr ah.

»ICC

;5lrl|rnrr mlien, Laden-
reale . Xtiefen, Büffets,
Xifckr, Slütle . « Cfsf. ,
Schreib - Buu . rn » lob u
Seevtertischt , Ltürneaux
Rühmafchlne «. Bleibet.
Ichtünke. Kommode. Colt,
«el mit grlctmiblen Radmen
Uhren wrammople»«. , u.
dergleichend llig za haben
22S1I .Situnoffe «

ianos

UAkn-ölüendkr SonlitraP u*V« r
_ rilibmflt . 4 I I.

Oi
IB 1 (mrmeniiini * reu uitb
l | | r n bc. n>leb. vre sinn«.8 » tKlcmiuna« rill. |474ii

bohmlt » , tdlrbba » , (Hbel ' (utjSÄMrifll
zu taufen (r 'utbi » m

Raihaudllmh ' , !?

Mll-WMM
N"l>e>Krähe I, ran

eil ' INirllillcheu Aedelien,
4Idl<btll >eu :■. (eteti 11, laub.t,
biUi«. Xi« . Malchlue «. '

MEl 9|tn
zu netteul ' n. ttit

2l>lr,ijfl >enet Citele H, 1.

Soviel Itiinnift
for ' wäi rend abz, .geben.Wild)!rttnflaa»

Ccbitnc

vrinnnttt-
l>SMk

Sf^ zu habei
2QS- « tot , ( B' turrt.

SltBiidvabf 13. trlefun 11»

itei . etat Men
beeuemr Adiahlime 21' «»»He«.

Dnrcheln dulde » Jiilck luehin
Patent —’indixinal —leili
baue ich im» Uebrl uoUt» Urfciiint
f . S . VolUei -Sern 3n drei
«Mailen A Su »f , M . 1 - u M
I .Sii Toiu Zuokaah . Drama
I» !2- Vln .>75 Vl , , e Bel Ab.
tdnveuk ' lmre . .» »rodr "»,r ». .

M-infinStksruIo . itM.
»>ür die W .' ihnnchn «velcheruna:
von O * »erdnrb ' nr Kleid«
dien . Wii ck ' .uh Enielneug . R.
41zovr 2 dvnr (Lamalchen . 8
Heini ch' w, i V ' »' vroen t  Twe«
oi »r . 1 Paar Llai -chen 1 "Rune
Hn , dlchuhe . .%r W ftur . »>t.
O . kch « 4 . Nöck r Rö er
tu P ' d. Me dl . Arou Tchiod S
Ui tonütfdn n S Hii»chen. 6
5 niioiiuiitc , 9 Vnar Hand«
ikvube l Muff . 0 KSvvckrn . 1
H mt, un " f >' üff «u 2 Hemden.
»Vrl n B H Vonr Diie ' 'T. H
®a <hm *f w 'TcheDmit bk' glichen
Laut ve <ch«»ni ^t und uu »»v«i e»e
waoei . btt .ri
_ der Vorstand

Etraltrubr Icacfjftaa
r ». Tcs , uu de» »inneci •

lümuicher Maure .ru ft00 hr
Reit des Ru «lrt?<bfi der
aociiftlditeem *« ' U de»

-» 7 <10_
Tie hriiMcs * «Saude

inhcli * (( Äriep'»

Bau-und MMiMSiei Fritz NieboKf, RathansstrosseK
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